
 

 
Stadt Geestland 
Geestland ist eine innovative Stadt im Norden Niedersachsens. Sie besteht aus 16 Ortschaften und ist mit 356 km² die zweitgrößte 
Flächenkommune des Bundeslandes sowie die zehntgrößte Deutschlands. Geestland ist 2015 aus der Fusion der Stadt Langen und 
der Samtgemeinde Bederkesa entstanden. Die Kommune hat knapp 33.000 Einwohner. Die Verwaltung beschäftigt rund 500 
Mitarbeiter. Bürgermeister ist Thorsten Krüger (SPD). 
Nachhaltigkeit ist in Geestland Handlungsmaxime. Die Stadt Geestland beschränkt sich dabei nicht nur auf einzelne Kriterien der 
17 SDGs der UN, sondern sieht die Verantwortlichkeit ihres Handelns ganzheitlich. Seit 2008 ist die Entwicklung der vielen Facetten 
dieses Themengebietes ein kontinuierlicher Prozess, dem sich die Stadt intensiv widmet. Geestland wurde für sein Engagement unter 
anderem mit dem Deutschen Nachhaltigkeitspreis 2018 und dem Deutschen Lokalen Nachhaltigkeitspreis ZeitzeicheN 
ausgezeichnet. 
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In Bad Bederkesa entsteht ein neues Bürgerbüro 
 
Im Erdgeschoss des Beerster Rathauses wird in diesen Tagen fleißig gebohrt, gehämmert und 
gesägt. Handwerker bauen neue Fenster ein, verlegen Kabel und Fliesen. Der Grund für das 
emsige Treiben: Die Stadt Geestland bekommt ein neues Bürgerbüro in Bad Bederkesa. Ende 
des Jahres sollen die Bauarbeiten abgeschlossen sein. 
 
Dort, wo früher eine Apotheke beheimatet war und später ein Kosmetiksalon, werden sich die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Bürgerbüros in Zukunft um die Anliegen der Bürgerinnen 
und Bürger kümmern. „Wir freuen uns schon sehr auf den Umzug in die neuen Büros“, verrät 
Thorsten Gerken, der bei der Stadt Geestland für das Bauprojekt verantwortlich ist. „Dass die 
Räumlichkeiten vor kurzem frei geworden sind, ist für uns ein Glücksfall. Für uns war sofort klar, 
dass wir diese Chance nutzen.“ Denn aktuell müssen die Mitarbeiter des Bürgerbüros noch 
zwischen Erdgeschoss und zweitem Obergeschoss hin und her pendeln. „Das liegt daran, dass 
die derzeitigen Räumlichkeiten zu beengt sind“, weiß Bürgermeister Thorsten Krüger. 
 
Im neuen Bürgerbüro wird ein zentraler Empfang entstehen, von dem die Bürger – je nach 
Anliegen – in die Büros weitergeleitet werden. Über den Haupteingang des Rathauses wird es 
einen barrierefreien Zugang zum Bürgerbüro geben. Und auch über den Parkplatz hinterm 
Rathaus wird man das neue, großzügig gestaltete Bürgerbüro betreten können. Die Kosten für 
die Baumaßnahme, rund 180.000 Euro, werden auf die monatliche Miete umgelegt, die die Stadt 
Geestland an den Eigentümer des Gebäudes zahlt. 
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